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Aufgaben und Ziele 
 
Das Berufsvorbereitungsjahr SPRACHE richtet sich an Jugendliche nichtdeutscher Herkunft mit 
einem Förderbedarf zum Erwerb der deutschen Sprache. Es dauert ein Schuljahr und wird als 
Vollzeitunterricht mit einem erhöhten Stundenanteil im Fach Deutsch durchgeführt. Die Ju-
gendlichen werden zusätzlich entsprechend ihren Neigungen und Interessen in Berufsfeldern 
unterrichtet. In diesen Berufsfeldern können sie umfangreiche praktische Erfahrungen sammeln 
und theoretische Kenntnisse erwerben. So soll gerade der fachpraktische Unterricht genutzt 
werden, die notwendigen deutschen Vokabeln zu vermitteln. Während eines Betriebsprakti-
kums gewinnen sie Einblicke in betriebliche Abläufe. Das Berufsvorbereitungsjahr hilft somit 
den Jugendlichen bei der Wahl des für sie richtigen Berufes und fördert ihre Berufsreife. Be-
sondere Unterstützung erhalten die Jugendlichen durch die Zusammenarbeit zwischen Berufs-
schule, dem Fachdienst für Migration und der Agentur für Arbeit. 
 
Die Wahl des Berufsfeldes richtet sich nach den jeweiligen Angeboten des aktuellen 
Schuljahres. Detaillierte Angaben erhalten Sie in einem persönlichen Vorstellungsge-
spräch nach Eingang Ihrer Bewerbung an unserer Einrichtung. 
 
Unterricht 
 
Allgemeinbildender Unterricht 
Deutsch 
Mathematik/Fachrechnen 
Sozialkunde/Verhaltenskunde 
Wirtschaftskunde 
Sport 

Berufsbezogener Unterricht 
Fachtheoretischer und fachpraktischer Un-
terricht in den gewählten Berufsfeldern 
Betriebspraktikum 

Projekte 
 
Projekte gestalten das Lernen der Schüler*innen handlungsorientiert, praxisnah, mit allen Sin-
nen und abwechslungsreich. Sie wirken sich fördernd auf die Lernmotivation aus. Deshalb wer-
den im Berufsvorbereitungsjahr interessante Projekte und auch Projektwochen durchgeführt. 
 

  



 
 
 
 
 
 

 

 

Abschluss 
 
Spätestens nach einem Jahr ist ein Wechsel in das Berufsvorbereitungsjahr möglich, welches 
den Erwerb des Hauptschulabschlusses zum Ziel hat. 
 
Anmeldung 
 
• Bewerbungsschreiben und Anmeldeblatt 
• Lebenslauf in tabellarischer Form, aus dem der Bildungsweg hervorgeht 
• beglaubigte Kopie des letzten Schulzeugnisses 
• eventuelle Gutachten 
 
Vollständige Bewerbungsunterlagen, entsprechend dem Anmeldeformular, sind zu richten an: 
 
 
 
BERUFSSCHULCAMPUS Unstrut-Hainich 
Sondershäuser Landstraße 39 
99974 Mühlhausen 
 
ZENTRALE 
 
 
Telefon: 03601 450–0 
Internet: www.bsc-uh.de 

Fachbereich Integrative Berufsorientie-
rung und Berufsvorbereitung 
Telefon: 03601 450-128 
Fax:  03601 450-430 
E-Mail: sekretariat@bsc-uh.de 

 
 

http://www.bsc-uh.de/

